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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
Freitag, den 10. September 1909.

1 . Abonnemenls-Vorstellung der Abteil. AL (rote WnneilleMarten).

Tiefland.
Musikdrama in einem Vorspiel und zwei Akten . Text uetch A. Gnimera

vou Rudolf Lothar . Musik von Engen d ' Albert.
Musikalische Leitung: Alfred Lorentz . Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:
Sebastiane , ein reicher Grundbesitzer . . . .
Tommafo , der Älteste der Gemeinde . . .
Morneeio , Mühlknecht,
Marta,
Pepa,
Antonia,
Rosalia,
Nuri,
Pedro , \
N °nd °, I
Der Pfarrer . . .
Ein Knecht . . . .

im Dienste Sebastianvs .

Knechte und Mägde.

Max Büttner.
Hans Keller.
Eduard Schüller.
Ada vou Westhoven.
Gisella Tercs.
Rosa Ethoser.
Christine Friedleiu.
Käthe Warmersperger.
Hans Tänzler.
Friedrich Erl.
Max Schneider.
Adolf Bodenmüller.

Die Oper spielt teils auf einer Hochalpe der Pyrenäen, teils iin spanischen Tiefland von Catalvnien,
am Fuße der Pyrenäen.

Grosze Pause nach dem ersten Akte.

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.
Tageskasse von 11—1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: halb acht  Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie au der Tages- und Abendkasse zu habeu.

Preise der Plätze:  Balkon: I. Abt. Ji 6.—, Sperrsitz: l. Abt. <̂ 4.50 usw.

(Q)
Bekanntmachungen.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Unpäßlich:  Lisa Podechtel , Wihelm Kempf.

Samstag , den 11.  September:  1 . C . Prinz Friedrich v . Homburg.  Anfang  7  Uhr.
Sonntag , den 12 . September : 1 . Vorstellung außer Abonnement . Festvorstellimg aus

Anlaß der Anwesenheit Seiner Majestät des Kaisers auf
Allerhöchsten B >'fehl:  Die verkaufte Braut.
Über einen großen Teil des Hauses ist zu dieser Vorstellung Höchsten
Orts verfügt. Über Beginn dieser Vorstellung folgt weitere Mitteilung.

Montag,  beii 13.  September: 1 . Ii Der Wildschütz oder die Stimme der
Natur.  Anfang  7  Uhr.

Die noch nicht gelösten Abonnementskarten werden den verehrlichen Abonnenten gegen eine Gang-
gebühr von 20 Pf . pro Platz in der Wohnung zugestellt.

Das Verzeichnis der im Abonnement der 3 Abteilungen noch zu vergebenden
ganzen Plätte und der Sechstelabonnements liegt ans der Hoftheaterkanzlei znr Ein-
ficht offen.

Mit Beginn der neuen Spielzeit wird das Abonnement auf den Theaterzettel zum Preise von
4 Mark  erneuert. Das Austragen des Theaterzettels wird von der  Expedition des  Taglilaitrs besorgt, wohin
Beschwerden über unregelmäßige Bestellung, Mitteilungen über Wohnungsveränderungenn. a. zn richten
sind, während Abmeldungen nnd Neuabonnements der Hoftheaterkanzleimitgeteilt werden wollen.

Der Rückblick auf das Theaterjahr 1908/9 ist zum Preis von 3V Pf . beim Hoftheatcrportier erhältlich.

Bestimmungen für den Verkauf von Eintrittskarten.
Die Tageskasse — Haupteingang — verabreicht nur Eintrittskarten für die an dem betreffenden Tage statt-

findende Aufführung in der Zeit von II — 1 Uhr und zwar ohne Borverkaufsgebühr. Der Verkauf von Eintritts-
karten für den betreffenden Vorstellungstag findet außerdem an der gleichen Kasse abends eine halbe Stunde vor
Beginn der Vorstellung statt.

Eintrittskarten zu den für die Woche voraus angekündigten Vorstellungen sind nur an der Vorverkaufs-
stelle —- Eingang Stadtseite — erhältlich. Der Vorverkauf zu den im Wochenspielplan angekündigten
Vorstellungen beginnt mit der öffentlichen Bekanntgabe des Spielplans und endigt um 5 Uhr nachmittags des der
betreffenden Vorstellung vorhergehenden Tages. Die Vorverkaufsstelle ist an Werktagen von vormittags9—1 Uhr
nnd nachmittags von 3—5 Uhr geöffnet. Für jede daselbst gelöste Eintrittskarte ist außer dem Kassenpreise eine
Gebühr von 35 Pfg. zu entrichten. Die Bestellungen von Eintrittskarten können auch schriftlich erfolgen; der
Vordruck hierzu(Postkarte mit Rückantwort) ist an den beiden Kassen erhältlich.

Bei Bestellungen von auswärts wolle der Kassenpreis und die Vorverkaufsgebühr sowie das Porto für die
Antwort durch Postanweisung eingesandt werden. Briefmarken werden nicht iu Zahlung genommen. Bestellungen,
denen der Betrag nicht beigefügt ist, können ans Berücksichtigungnicht rechnen. Telephonische Bestellungen werden
nur von auswärts angenommen, und zwar nur dann, wenn der Betrag unmittelbar darauf eingesandt wird oder
sonst Sicherheit für die Einlösung der Bestellung gewährleistet wird.

Die vou Einheimischen schriftlich bestellten Eintrittskarten sind spätestens am Tage vor der Vorstellung bis
nachmittags1 Uhr iu Empfang zu nehmen.

Die Eintrittskarten tragen den Aufdruck des Wochentags und Datums der Vorstellung. Das Publikum
wird gebeten , sich bei der Lösung von Eintrittskarten von der Richtigkeit des Datumauf-
druckes zu überzeugen . Nachträgliche Beschwerden können nicht berücksichtigt werden.

Wegen des Verkaufes der Eintrittskarten zn den Vorstellungen mit aufgehobenem Abonnement ergehen besondere
Bekanntmachungen.

Die Zurücknahme von Eintrittskarten ist nur bei Stückänderung statthaft. Im Falle einer solchen
Änderung bleibt es den Inhabern von Eintrittskarten anheimgestellt, die als Ersatz angesetzte Vorstellung an
dein betreffenden Tage zn besuchen oder aber spätestens eine Viertelstunde vor Beginn der Vorstellung den erlegten
Kassenpreis sich zurückerstatten zu lassen. Veränderte Rollenbesetzung ist als Stückändernng und als Grund zur Zurück-
»ahme vou Eintrittskarten nicht anzusehen.

In den Vorräumen der Kassen finden sich Lagepläne des Zuschauerraumes des Hoftheaters mit Preisverzeichnis.

■

l ■ Druck der C . F . Müllerschcn Hofbuchdruckerei , Karlsruhe.
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